
Meter to cash
Prozessschaubild
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1: Klaus vorm Haus mit Papier in der Hand 2: Frau am Schreibtisch von hinten zu sehen, mit Brief vorm Rechner 8: wie 2, andere Frau, auf dem Rechner Info-Symbol

10c: Person am Schreibtisch (wie 2) mit Kopf auf Tastatur, traurig
10a: Frau winkt zum Abschied
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9: Vertrag in Hand
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10b: Hände machen Herz-Symbol

11: Geld

17: Zeigefinger mahnend erhoben

18: Brief mit großem rotem X

12: Posteingang Mail auf Bildschirm/Tablet

14: 3 Briefe
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20: Ottfried hält sich den Kopf/Hammer hängt über ihm
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METER-TO-CASH End-to-End und Meter-to-Cash – diese beiden Begriffe begegnen uns immer wieder in der MSD.  
Was steckt dahinter? Wir geben Ihnen einen Einblick in die Prozesse unserer beteiligten Abteilungen.

Vom Zähler bis zur Zahlung

1 �Guude! Das ist Kunde Klaus, und er zieht 
mit seiner Familie in sein neu gebautes 
Haus in Frankfurt. Tja, was fehlt da noch? 
Richtig: Strom, Wasser, Gas, Wärme. Das 
holt er sich von der Mainova. Und schon 
beauftragt er einen Installateur, der für ihn 
die Zähleranträge ausfüllt.

Wissensbörse: Für Neuanlagen im Netzgebiet der Mainova 
werden z. B. von Privatkunden, Gewerbekunden, aber auch 
Geschäftskunden Zähleranträge erstellt.

Wissensbörse:  
Seit Oktober 2022 können 
Zähleranträge für Strom 
sogar digital über das 
Installateur-Portal der MSD 
eingereicht werden.

Wissensbörse: Unsere Prüfstelle 
führt auch Befundprüfungen durch: 
mainova.de/befundpruefung Wissensbörse: Der 

größte Zähler ist am 
Frankfurter Flughafen 
im Kältenetz verbaut. 

Wissensbörse: Das 
Begrüßungsschreiben 
beinhaltet die Zähler-
neusetzung oder den 
Wechsel zur Mainova 
und verkündet den Start-
termin der Belieferung.  

2 �Oha! Es kommen Zähleranträ
ge bei der MSD rein. Soraya 
aus dem Auftragsmanagement 
kümmert sich sofort darum 
und bearbeitet die Anträge.

3 �Es geht direkt weiter! Das Auf-
tragsmanagement erstellt 
im System den Zähler
einbauauftrag, so dass 
Klaus bald seine Zäh-
ler von uns montiert 
bekommt.  

4 �Unsere kommuni-
kative Disponentin 
Doris macht mit 
Klaus einen Termin 
aus, damit die Zähler 
eingebaut werden können, 
und informiert das Lager, 
welches dann die Zähler  
bestellt. 

5 �Gemach, gemach! Bevor die 
Zähler bei Klaus eingebaut 
werden, prüft Techniker Totti 
Stromzähler Maik in der Prüf-
stelle auf Herz und Nieren.

6 �Endlich ist es soweit! Unser  
moderner und intelligenter Zähler 
Maik plus seine Verwandten werden  
von Monteur Mischa, der den Auf-
trag der Neumontage bekommen 
hat, behutsam in Klaus’ neuem 
Haus montiert.  

7 �So, jetzt müssen Maik und seine Verwandten 
aber noch ins Abrechnungssystem vom Daten-
management eingebaut werden, damit sie dort 
anhand der Zählernummer gefunden werden 
können. Dann können von nun an Messwerte 
von Maik gesammelt werden. 

9 �Moment, Klaus’ Vertrag fehlt noch, 
sonst können wir nichts abrechnen! 
Nachdem die Anmeldung zur 
Grundversorgung eingegangen 
ist, werden die Tarifierung und 
der Stammdatenaufbau vom 
Service Vertrieb im System 
angelegt.

21 �Gott sei Dank! Da Ott-
fried sofort gezahlt hat, 
gibt Silas das Go, damit 
Maik wieder entsperrt 
werden kann. Monteur 
Mischa entsperrt Maik 
und schon ist dieser 
wieder einsetzbar. Und 
Ottfried: Dem wird so 
etwas nie wieder pas-
sieren – das hat er sich 
geschworen! 

20 �Ottfried ist natürlich total auf-
gelöst. Wie soll er denn jetzt 
sein morgendliches Ei und den 
Kaffee kochen? Schnell erteilt 
er den Überweisungsauftrag. 
Nicht dass er mit uns vor 
Gericht landet … 

S2-SV
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Wissensbörse: Der Zähler hat schon vorab eine eigene Zähler
nummer, da diese vom Hersteller vergeben wird.  

S1-SP

S1-SZ
S1-SD

S1-SD

3+4: Checkliste mit Häkchen und Telefon

Klaus
Home

S1-SZ

8 �Juchuuuu! Klaus wird jetzt von uns mit Strom, 
Gas und Wasser beliefert. Da wird es Zeit, 
dass Klaus von uns als Grundversorger eine 
offizielle Anmeldung bekommt. Sarah aus dem 
Auftragsmanagement kümmert sich um den 
Versand der Anmeldung. 

S1-SD
S1-SD

Wissensbörse: Den Abschlagsplan 
kann Klaus auch verändern –  
entweder online im OnlineService,  
telefonisch oder vor Ort im Service 
Center.

10 �Herzlich willkommen, Klaus! 
Er bekommt nun von uns 
ein Begrüßungsschreiben, in 
dem auch der Abschlagsplan 
enthalten ist. 

S2-SV

10a �Oh nein! Klaus’ 
Cousine Clothilde 
hat uns gekün-
digt und gleich-
zeitig unseren 
Wettbewerber 
„EnergiemitHerz“ 
als neuen Liefe-
ranten für ihren 
Strom beauftragt. 
Wir sind selbst
verständlich 
untröstlich … 

10b �Tja, jetzt gibt es kein Zurück mehr. „EnergiemitHerz“ 
hat bei unserer Tochtergesellschaft (NRM – Netzdienste 
Rhein-Main GmbH) die Übernahme der Belieferung  
von Strom an Clothilde angemeldet.  

10c �Auch wenn es uns schwerfällt, muss 
Sören aus dem Service Vertrieb 
den Prozess der Schlussrechnung 
anstupsen, so dass Clothilde eine 
E-Mail bekommt, damit sie ihren 
Zählerstand mitteilt.

S2-SV

11 �Klaus hat  
nun seinen 
Abschlagsplan 
und zahlt 
fleißig monat-
lich seine 
Beiträge für 
Strom, Gas, 
Wasser und 
Wärme an 
uns. 

12 �Jetzt wird’s spannend! Klaus’ Zähler müssen  
abgelesen werden, damit wir die Jahresrech-
nung erstellen können. Klaus bekommt nun 
per E-Mail eine freundliche Aufforderung, seine 
Zählerstände abzulesen, damit er sie uns im 

Anschluss mitteilt.  

S2-SV

Wissensbörse: Den Zählerstand kann man natürlich auch per 
E-Mail, Telefon, Brief oder persönlich durchgeben. 

13 �Ach, was haben  
wir ein Glück! Klaus 
meldet seine Zähler
stände von Maik und 
seiner Verwandt-
schaft direkt selber 
per Foto über die 
Mainova-App. Und 
Clothilde meldet 
ihren Zählerstand 
online in unserem 
OnlineService. 

Wissensbörse: Wir führen auch Kontrollablesungen 
durch, wenn Zählerstände sehr unplausibel sind 
oder die digitale Fernauslesung ausgefallen ist.  

Wissensbörse: Hürden bei der Ablesung:  
Kein Zugang zum Gebäude, der Raum mit dem 
Zähler ist verschlossen oder der Zähler ist derart 
verbaut, dass man nicht an ihn herankommt.

13a �Klaus’ Onkel Ottfried ist auch 
Kunde von uns. Leider ist er 
schusselig und hat verges-
sen, den Maik abzulesen. Tja, 
hilft nichts – der Service Netz 
erteilt nun den Ableseauftrag 
ans Messwesen.

13b �Das Messwesen be
auftragt nach Erhalt 
des Ableseauftrags den 
Fremddienstleister  
mit der Ablesung. So 
bekommt Ottfried dem
nächst Besuch vom 
Ableser. 

13c �Das gibt’s doch nicht!  
Ottfried hört so laut Musik, 
dass er die Klingel nicht 
hört. Tja, unser Dienstleister 
geht ohne Zählerstand. Nun 
schätzt der Service Netz an-
hand vorheriger Verbräuche 
den Zählerstand.  

S1-SZ

14 �Da uns jetzt die 
Zählerstände von 
Klaus, Clothilde 
und Ottfried 
vorliegen, kann 
die Netzabrech-
nung erstellt, 
auf Plausibili-
tät geprüft und 
an den Service 
Vertrieb versendet 
werden. Dieser erstellt 
daraufhin von allen die 
Rechnungen. 

13a: Onkel Ottfried, Gesicht verwirrt

15: Klaus, Ottfried und Clothilde mit Briefen in der Hand

16: Klaus und Clothilde entspannt13b/c: Tür mit Klingelknopf an der Seite, oben kommen Musiknoten hervorgequollen

S2-SN/S1-SZ

Wissensbörse: Wenn der Kunde Zweifel an der 
Messrichtigkeit des Zählers hat und die Rech-
nung beanstandet, kann er eine Befundprüfung 
beauftragen: mainova.de/befundpruefung 

Wissensbörse: Oft  
ist es den Kunden gar 
nicht bewusst, dass 
der Strom nicht in den 
Nebenkosten des Miet-
vertrages enthalten ist.  

15 �Klaus und Ottfried erhalten  
die Jahresrechnung von  
uns. Clothilde erhält ihre 
Schlussrechnung.  

16 �Klaus und Clothilde bezahlen 
pünktlich ihre Rechnungen, 
da sie etwas mehr verbraucht 
haben als gedacht. Aber alles 
im grünen Bereich, es ist nichts 
mehr offen.  

17 �Oh, oh, Ottfried 
hat seine Rechnung nicht 
bezahlt. Kann passieren, 
aber Silas aus dem Forde-
rungsmanagement muss 
eine Mahnung an Ottfried 
senden. Wenn das nicht 
hilft, ruft er Ottfried an und 
weist noch einmal auf die 
offene Rechnung hin.  

18 �Verflixt und zugenäht!  
Ottfried hat nicht mehr da-
ran gedacht, die Rechnung 
zu bezahlen, und die Frist 
ist leider abgelaufen. Silas 
erteilt daraufhin den Sperr
auftrag für Maik. 

S2-SF

S2-SF

19 �Jetzt passiert es: Unser Maik 
wird von Monteur Mischa nach 
Eingang des Sperrauftrages 
endgültig gesperrt. Ottfried be-
kommt nun keinen Strom mehr. 

S2-SN

S2-SV

S2-SF/S1-SZ

S2-SN/S2-SV

S1-SZ/S2-SN

S1-SZ


